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Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Bürgerschaft (BS) 08.11.2021 ungeände beschlossen

Strategiepapier zum Stadtumbau

Ostseeviertei-Ryckseite

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt das
„Strategiepapier zum Stadtumbau Ostseeviertel-Ryckseite“ gemäß Anlage 1.
Das Strategiepapier dient als Grundlage zur weiteren Entwicklung des Ostseeviertels
Ryckseite für den Planungszeitraum 2021 bis 2040 und darüber hinaus. Es fixiert die
gemeinsame städtebauliche Zielstellung der beiden Wohnungsunternehmen WGG eG
und WVG mbH für Ihre Wohnungsbestandsentwicklung im Plangebiet sowie der Stadt
Greifswald für die Gestaltung und Aufwertung der öffentlichen Grün- und
Verkehrsflächen.
Zur schrittweisen Umsetzung sind 31 inhaltlich, zeitlich und fiskalisch konkretisierte
und abgestimmte Maßnahmen gelistet.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

einstimmig 0 0

Anlage 1 Strategiepapier zum Stadtumbau Ostseeviertel-Ryckseite
öffentlich

ert Liskow
Präsident der Bürgerschaft

BV-V/07/0463-O1 - Strategiepapier zum Stadtumbau Ostseeviertel-Ryckseite
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